
FDP im Rat der Stadt Bielefeld • Altes Rathaus 
Niederwall 25 • 33602 Bielefeld 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freie Demokratische Partei    
FDP im Rat der Stadt Bielefeld 
 
Jasmin Wahl-Schwentker 
Fraktionsvorsitzende 
wahl-schwentker@fdp-bielefeld.de 
 
Kontakt Fraktionsbüro: 
Telefon: 0521 51-5079 
E-Mail: rat@fdp-bielefeld.de 

Freie Demokratische Partei    
FDP im Rat der Stadt Bielefeld 
 
 

Altes Rathaus (Erdgeschoss, Zimmer 12) 

Niederwall 25 •  33602 Bielefeld 

Tel.  (0521) 51-5079  
rat@fdp-bielefeld.de 

An den Vorsitz des Rates der Stadt Bielefeld 

Herr Oberbürgermeister Pit Clausen 

 

Bielefeld, den 13.04.2021 

 
„Zukunft Konzern Stadt Bielefeld – Aktualisierung des Beteiligungsportfolios“ 
Antrag der FDP zur Sitzung des Rates der Stadt Bielefeld am 22.04.2021 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Clausen,  
 
zur o.g. Sitzung stellen wir folgenden Antrag:  
 
Der Rat der Stadt Bielefeld setzt eine Arbeitsgruppe „Zukunft Konzern Stadt Bielefeld“ ein, die das  
Gesamtportfolio aller unternehmerischen Beteiligungen der Stadt Bielefeld sowie die Strukturierung  
dieses Portfolios u.a. hinsichtlich folgender Aspekte untersucht:  
 

• Steuerliche Effekte (Querverbund, Umsatzsteuerpflicht) 

• Steuerungsmöglichkeiten 

• Möglichkeiten und Folgen von Konzernfinanzierungen 

• Strategische Ziele jeder Beteiligung und damit verbundene unternehmerische Risiken und  
Ertragschancen  

 

Die Arbeitsgruppe soll Strukturierungsalternativen für das Portfolio entwickeln und anhand verschiedener 
Kriterien wie steuerliche Synergien, Steuerungs- und Kontrollmöglichkeiten usw. bewerten. Hierfür sind 
voraussichtlich externe Beratungsangebote in Zusammenarbeit mit der Verwaltung hinzuzuziehen. 
 
Als Ergebnis soll die Arbeitsgruppe perspektivisch bis Mitte 2023 dem Rat eine Empfehlung zur optimalen 
Strukturierung des Beteiligungsportfolios geben.  
 
Begründung: 
Um ein Beteiligungsportfolio optimal zu strukturieren, müssen bei sich ändernden rechtlichen Rahmen-
bedingungen und Ertragsprognosen Gestaltungsalternativen entwickelt und bewertet werden. Für  
Bielefeld besonders relevant ist der steuerliche Querverbund, mit dem in der Vergangenheit beträchtliche 
Steuerspareffekte realisiert werden konnten, der zukünftig jedoch aufgrund geänderter Ertragsprognosen 
der Energiesparte der Stadtwerke seine Vorteile einbüßen wird. Hierauf muss die Stadt Bielefeld in der  
Strukturierung des Portfolios reagieren. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Für die Richtigkeit: 

Jasmin Wahl-Schwentker 
Fraktionsvorsitzende der FDP im Rat der Stadt Bielefeld 

Nicolas J. Strahlke 
Fraktionsgeschäftsführer 
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